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Öfentliche Sitzung des Ortschaftsrates
Am Donnerstag, den 22.01.2015 indet um 19.30 Uhr im Bürger-
saal des Rathauses, Steinhalde 6,  eine öfentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates statt, wozu wir die Bürger unseres Stadtteils recht 
herzlich einladen.   
 
T a g e s o r d n u n g  
1.  Bürgerfrageviertelstunde 
2.  Umsetzung von Flächen des Flächennutzungsplanes 2020 
   hier: 
   a) Information über die Prioritäten im Jahr 2015 
   b) Auswahl von Flächen für einen Aufstellungsbeschluss 
   -Drucksache G-15/011- 
3.  Umsetzung des neuen Schulkindbetreuungskonzepts 
   hier: 
   Anpassung der Rahmenbedingungen 
   -Drucksache G-14/152- 
4.  Regelungen der Geschwisterbeiträge in Schulen, Horten und 

Kindertagesstätten 
   -Drucksache G-14/258- 
5.  Investitionen im Sportbereich 
   hier: 
   Investitionszuschüsse an Sportvereine 
   -Drucksache G-14/254-  
6.  Bauantrag 
   Errichtung einer Funkübertragungsstelle mit Antennenmast und  
   zwei Technik-Containern, Gewann Steinäcker  
7.  Aktuelles und Bekanntgaben 
 
Nachträge und Ergänzungen der Tagesordnung werden durch An-
schlag an der Verkündungstafel der Ortsverwaltung ortsüblich  
bekannt gegeben. 
 

INFORMIERT

DIE ORTSVERWALTUNG

Herzlichen Dank 
In der Anna-Kapelle stand über die Weihnachtszeit eine wunder-
schöne Krippe im Schwarzwälder Stil. Franz Denz aus Oberried er-
baute sie in vielen Stunden mühvoller Kleinarbeit. 
Vielen Dank an die Familie Denz. 
 
Prof. Dr. Enz und Bernhard Sänger 
 

 

Verloren/Gefunden 
Dieser Tage wurden bei der Ortsverwaltung Ebnet folgende Fundge-
genstände abgeben: 
 
1 Schlüsselbund 
1 Cityroller 
 
Die Fundgegenstände können innerhalb der nächsten 14 Tage zu 
den üblichen Sprechzeiten bei der Ortsverwaltung abgeholt wer-
den. Nach dieser Frist werden die Fundsachen an das Städt. Fundbü-
ro, Merianstr. 16, Unterlinden, 79104 Freiburg, 
Tel.: 201-4827 und 201-4828 übergeben. 
Die Online-Fundsachensuche indet man auf folgenden Wegen: 
www.freiburg.de/fundbuero oder 
www.freiburg.de / Bürgerservice / Online-Dienste / Fundsachen-Suche 

Wir laden Sie herzlich zu unserem   Patrozinium   am Sonntag, den 18.01.2015 ein. 
 
9.30 Uhr  Festgottesdienst in St. Hilarius  
14.30 Uhr  Familiennachmittag in der Dreisamhalle 
   mitgestaltet vom Musikverein, dem Kindergarten St. Franziskus, dem Gesangverein und dem Kirchchor 
 
Ebenfalls bietet die KJG Spiele an und es indet wieder das Kasperletheater statt. 
Warenverkauf – „Eine Welt“ 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Der Erlös ist bestimmt für Njombe Tansania und an die Internationale Schule im Römerhof (Flüchtlingshilfe) 
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WICHTIGE NOTFALL - RUFNUMMERN

Polizei-Notruf  110

Notarzt/Rettungsdienst 112

Feuerwehr-Notruf 112

Polizeiposten Littenweiler, 

Kappler Str. 31 0761/611160

Polizeizentrale
Polizeirevier 

Freiburg-Süd, Heinrich-von-Stephan-Str. 4                     

 0761/882-4421

Ärzte-Notdienst
Notfallpraxis Kinder

Josephkrankenhaus, Sautierstr. 1

Tel.: 80 99 80 99

Notfallpraxis Erwachsene
Uni-Klinik, Hugstetter Str. 55

Tel.: 8 09 98 00

Zahnärztlicher Notdienst:
Tel. 8 85 08 30

Tierärztlicher Notfalldienst:
Tel.: 7 22 66

Giftnotrufzentrale   0761/1 92 40

badenova, Störungen bei der Versorgung 

mit Strom, Gas, Wasser, Wärme und Ab-

wasser 0800 2 767 767 (kostenlose Hotline)

Apothekendienst (am Wochenenden und 

Feiertagen) Der tägliche Notdienstwechsel 

ist um 8.30 Uhr. Eine Ansage aller dienst-

bereiten Apotheken in der Umgebung hören 

Sie unter Tel. 01805-002963

Samstag, den 17.01.2015 
Holzmarkt-Apotheke, 
Kaiser-Joseph-Str. 255, 79098 Freiburg 
Fontane-Apotheke Freiburg, 
Bugginger Str. 54, 79114 Freiburg  

Sonntag, den 18.01.2015 
Zasius-Apotheke, 
Güntertalstr. 39, 79102 Freiburg  
Konrads-Apotheke, 
Emmendinger Str. 16, 79106 Freiburg  
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Informationen zum Eschbach 
Bei einem Ortstermin im Dezember wurde folgendes festgehal-
ten: 
Der alte Eschbach ist kein Gewässer sondern ein Entwässerungsgra-
ben. 
Dieser hat unter anderem die Funktion, bei starken Regenfällen und 
bei  Hochwasser das Wasser abzuleiten. 
Der Graben hat damit zum Schutz vor Hochwasser eine große Be-
deutung. 
Deshalb ist es erforderlich, den Graben so weit frei zu halten, dass 
der ordnungsgemäße Abluss bei Hochwasser sichergestellt ist. 
Es sollten weder Grünschnitt noch Gartenabfälle im Entwässerungs-
graben  „alter Eschbach“ entsorgt werden. Auch dürfen innerhalb 
des Gewässerrandstreifens keine Ablagerungen erfolgen. 
 
 

Jede Meinung zählt 
Mitreden über den städtischen Haushalt: Die Online-Plattform 
ist ab sofort geöfnet
Eine der wichtigsten Entscheidungen überhaupt für eine Kommune 
ist, wie sie ihre Gelder verteilen soll. Um die Bürgerschaft bei dieser 
zentralen Frage mit einzubeziehen wurde 2008 erstmals eine öfent-
liche Plattform geschafen, auf der man sich umfassend informieren, 
aber auch eigene Vorschläge machen und andere Vorschläge unter-
stützen kann. Ab sofort ist das Portal zum Beteiligungshaushalt un-
ter www.freiburg.de/beteiligungshaushalt freigeschaltet.
Wer soll wieviel Geld bekommen, wo sollten Ausgaben gedrosselt 
oder Einrichtungen stärker unterstützt werden? Mehr Geld für den 
Straßenbau oder für Schulsanierungen? Ein größerer Posten für den 
Umweltschutz, für kulturelle Aktivitäten oder für Jugendtrefs in den 
Stadtteilen? So wie die Mitglieder des Gemeinderats schlussendlich 
solche schwierigen Entscheidungen trefen müssen, kann nun die 
Interessierten selbst abwägen, was mit den Geldern dieser Stadt pas-
sieren soll – und ihre Meinung auf der Onlineplattform begründen.
Das Portal ist in drei große Bereiche geteilt: Unter der Rubrik „Haus-
halt“ indet sich ein Überblick über die Aufgaben – und daher auch 
über die Ausgaben – der Stadt Freiburg, gegliedert nach Fachberei-
chen wie im Haushaltsentwurf selbst. Den zweiten Bereich der Platt-

form bildet die „Diskussion“: Hier sind die Bürgerinnen und Bürger 
gefragt, denn dies ist der Ort, wo eigene Vorschläge und Ideen ein-
gebracht werden können, diese wiederum diskutiert und gegebe-
nenfalls auch unterstützt werden können. Den dritten Bereich bildet 
die „Infothek“, die alle notwendigen Hintergrundinformationen ent-
hält, um mit vollem Durchblick mitmachen zu können. Hier werden 
wichtige Begrife erläutert, die Funktionsweise eines städtischen 
Haushalts skizziert, einzelne Ergebnisse der Bürgerumfrage vorge-
stellt und haushaltsrelevante Dokumente bereitgestellt.
Alle bis zum 4. Februar auf der Plattform eingestellten Vorschläge 
werden anschließend dem Gemeinderat präsentiert. Es können auch 
Fragen gestellt werden, die möglichst zeitnah von den Fachämtern 
beantwortet werden.
In der Schlussphase der Haushaltsberatungen ab Anfang März wer-
den auch die verschiedenen Änderungsanträge der Gemeinderats-
fraktionen online gestellt – auch diese können dann von der Bürger-
schaft begutachtet, kommentiert und gegebenenfalls unterstützt 
werden. 

Mitmachen leicht gemacht
Das Internetportal ist frei zugänglich, alle Infotexte und Diskussions-
beiträge sind auch ohne Anmeldung für alle einsehbar. Wer dagegen 
selbst mitdiskutieren will, muss sich anmelden und ein Benutzerkon-
to einrichten. Damit ist sichergestellt, dass Vorschläge von einzelnen 
Teilnehmern nicht mehrfach bewertet werden. Einzige Vorausset-
zung zur Anmeldung ist eine E-Mailadresse, der Benutzername ist 
frei wählbar.
1. Schritt: Anmelden
Gleich auf der Startseite unter www.freiburg.de/beteiligungshaus-
halt indet sich die Benutzeranmeldung. Erstmalige Nutzer klicken 
auf „Neu registrieren“, um ein Benutzerkonto zu erstellen. Auf der 
dann erscheinenden Seite legt man seinen frei wählbaren Benut-
zernamen und ein beliebiges Passwort fest und gibt eine gültige 
E-Mail-Adresse an. Im Feld „Kontaktaufnahme“ kann man auswäh-
len, ob man Neuigkeiten über den Beteiligungshaushalt per E-Mail 
erhalten möchte. Anschließend bestätigt man die Registrierung per 
Mausklick auf das Feld „Anmelden“.
2. Schritt: Bestätigen
Kurz nach der Anmeldung indet sich im eigenen E-Mail-Postfach 
eine Mail mit einem Registrierungslink. Durch Klicken auf diesen Link 
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bestätigt man die Anmeldung – damit ist die Registrierung gültig, ab 
jetzt kann man ohne Einschränkung Vorschläge machen, kommen-
tieren und Ideen unterstützen.
3. Schritt: Diskutieren und bewerten
Wer mitreden will, gelangt über den Reiter „Diskussion“ ins Forum. 
Dort indet sich eine Übersicht über verschiedene Ausgabenberei-
che, beispielsweise Foren zu Bauen und Wohnen, Ordnung und
Sicherheit, Kultur, Bürgerdienste oder Umwelt und Natur. Hier kann 
man auswählen, zu welchem man einen Beitrag verfassen möch-
te. Dabei steht es einem frei, ein neues Thema mit einem eigenen 
Vorschlag zu eröfnen oder einen vorhandenen Beitrag zu kommen-
tieren. Ist letzteres gewünscht, klickt man auf den Titel des Beitrags. 
Anschließend kann man entweder einen Kommentar verfassen oder 
durch Klicken auf das „Daumen-hoch“-Symbol seine Unterstützung 
für den Vorschlag signalisieren.
Wird ein neues Thema eröfnet bzw. ein neuer Vorschlag gemacht, 
kann man bei Bedarf auch auf dem eingeblendeten Stadtplan ein 
Fähnchen setzen, um den Vorschlag räumlich zu verorten.

Der Weg der Vorschläge
Die Beiträge und Vorschläge werden bis zum 4. Februar gesammelt 
und anschließend dem Gemeinderat überreicht. So haben die Ent-
scheidungsträger die Möglichkeit, Vorschläge und Kommentare 
aufzugreifen und in ihren Änderungsanträgen zum Haushaltsent-
wurf zu berücksichtigen. Auch diese Änderungsanträge der Frakti-
onen werden anschließend auf der Online-Plattform veröfentlicht 
und können wiederum von den Bürgerinnen und Bürgern bewertet 
werden. Ihren Abschluss inden Haushaltsberatungen und Bürger-
beteiligung am 28. April 2015, wenn der Gemeinderat den künftigen 
Haushalt der Stadt Freiburg beschließt.
Informationen und Hintergründe zum Doppelhaushalt 2015/16 
unter www.freiburg.de/beteiligungshaushalt - die Online-Platt-
form ist bereits geöfnet. 
 
 

An, um- oder abmelden: Bürgerservice bittet  
ab Januar für Mittwoch-Termine nach 18 Uhr 
um Terminvereinbarung 
Ab sofort sind beim Bürgerservice (Basler Str. 2) am Mittwoch ab 18 
Uhr folgende Leistungen nur noch nach Terminvereinbarung erhält-
lich: 
An-, Um-, Abmeldung einer Wohnung oder eines Kfz, Beantragung 
eines Ausweises/Passes und Führerschein-Erstanträge. 
Die Terminvereinbarung kann online (www.freiburg.de/onlinetermi-
ne) oder telefonisch (0761/201-0) erfolgen. Das Amt für Bürgerser-
vice und Informationsverarbeitung bittet um Verständnis. 
 
 

NEUE Schwimmkurse in  Hochdorf  
Fit und aktiv ins  neue Jahr starten. Schnell anmelden und spie-
lend Schwimmen lernen. Der Kurs  indet in privater Atmosphäre 
unter Ausschluss der Öfentlichkeit  statt.  
Der Schwimmkurs  richtet sich an Erwachsene und umfasst zehn Un-
terrichtseinheiten á 45 Minuten.  Jeweils Dienstags und Donnerstags 
kann von 19.45 bis 20.30 Uhr in ruhigem  Ambiente das Schwimmen 
erlernt werden. Kursbeginn ist der 27. Januar 2015. 
Die Kosten belaufen  sich auf 119 Euro inklusive Eintritt ins Hallenbad. 
Die Anmeldung ist  jederzeit direkt im Bad möglich oder telefonisch 
unter: 0761 / 2105 550. 
 
 

Stellenausschreiben 
Die Stadt Freiburg i.Br. sucht zum 1. September 2015 für die städ-
tischen Kindertageseinrichtungen  Berufspraktikanten (Anerken-
nungsjahr für den Beruf als Erzieherin/Erzieher) 
Wir bieten:
•	 eine abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit
•	 Mitarbeit in einem aufgeschlossenen und  motivierten Team
•	 professionelle Anleitung
•	 Fachberatungtariliche Bezahlung mit den im öfentlichen  

Dienst üblichen Sozialleistungen

Job - Ticket 
•	 für einen sicheren, preisgünstigen und  umweltfreundlichen 

Arbeitsweg
•	 Aktions- und erfahrungsreiche Einführungstage  als  Auftakt 

für einen guten Start ins Berufsleben – jetzt geht’s los!
•	 Sehr gute Übernahmechancen in ein  Arbeitsverhältnis
Wir erwarten:
•	 Bereitschaft zur Umsetzung der Konzeption für die  städtischen 

Kindertageseinrichtungen (www.freiburg.de/staedtische-kitas)
•	 zugewandte und respektierende Haltung zu Kindern
•	 Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und  Einsatzbereitschaft
 
Haben Sie Interesse? Weitere Informationen erhalten Sie bei Herrn 
Jochen Sdun, Telefon 0761/201-8330 oder Herrn Vitt, Telefon 
0761/201-8443.  
Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung an die Stadt  Freiburg 
im Breisgau, Amt für Kinder, Jugend und Familie, Kaiser-Joseph-Str.  
143, 79098 Freiburg im Breisgau oder per Mail an Matthias.Vitt@
stadt.freiburg.de.  Bewerbungsschluss ist am 31.01.2015 Weitere  In-
formationen inden Sie auch im Internet unter www.freiburg.de.
 
 
 

Spruch der Woche
Besser auf neuen Wegen etwas stolpern,  

als in alten Pfaden auf der Stelle zu treten.  
 

Chinesisches Sprichwort 
 
 

 

ST.HILARIUS

KATH. PFARRGEMEINDE

Katholisches Pfarramt, Steinhalde 20, Tel. 60 172 / Fax 6800687 
E-Mail-Adresse: 
pfarramt-ebnet@kath-freiburg-ost.de 
Johannes  Kienzler, Pfarrer, Sudetenstr. 20 Tel. 67 377 
Prof. Dr. Franz Enz, Steinhalde 20  Tel. 6800695 
Schwester  Jutta    Tel. 7677266 
Kindergarten St. Franziskus Ebnet  Tel. 67 612 
Sozialstation    Tel. 79092330 
Kath. Seelsorgebereitschaft rund um die Uhr Tel. 0800-40 44 333 77 
      (kostenfrei) 
Öfnungszeiten im Pfarrbüro: 
Dienstag von  15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag von     9.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
 
Die Öfnungszeiten ändern sich ab dem 01. Februar wir folgt: 
Montag von  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag von     8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
 
Freitag, 16. Januar – Freitag der ersten Woche im Jahreskreis 
19.00 Uhr Eucharistiefeier – Jahrtag für Walter Hess 
Jahrtag für Max Hubbertz 
Gedächtnis für Therese und Alfred Frey 
Gedächtnis für Ida und Alois Schwing und verstorbene Ang. 

Sonntag, 18. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis 
Feier des Patroziniums unserer Gemeinde 
9.30 Uhr Festgottesdienst unter der Mitwirkung der Ebneter Vereine 
und dem Kirchenchor und Kinderwortgottesdienst 
14.30 Uhr Pfarrfamiliennachmittag in der Dreisamhalle 
 
Mittwoch, 21. Januar – 
Mittwoch der zweiten Woche im Jahreskreis 
9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
MINISTRANTENPLAN  
Sonntag, 18.01.2015: ALLE MINISTRANTEN!!! 
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Weitere Eucharistiefeiern in der Seelsorgeeinheit Freiburg-Ost: 
 Hl. Dreifaltigkeit St. Barbara St. Peter und Paul  
Samstag, 17.01.15 keine 18.30 Uhr keine 
Sonntag, 18.01.15 9.30 Uhr 9.30 Uhr 18.30 Uhr 

Für unsere Senioren  
Am Donnerstag, den 15. Januar 2015 trefen wir uns wieder um 14.30 
Uhr im Pfarrheim. Wir halten Rückblick mit Protokoll und Dias. Auf 
das erste Wiedersehen im neuen Jahr freuen wir uns sehr. 
Laura und Heinz Schreiber 

Einladung zum Patrozinium  
Am Sonntag, 18. Januar 2015 feiern wir unser Hilariusfest und möch-
ten Sie herzlich dazu einladen. Das traditionelle Böllerschießen er-
folgt vor, während und nach dem Kirchgang. 
9.30 Uhr Festgottesdienst mit Kirchgang der Vereine mit Kinderwort-
gottesdienst 
14.30 Uhr Pfarrfamiliennachmittag in der Dreisamhalle unter der 
Mitwirkung des Kindergartens St. Franziskus, Musikverein Ebnet, Ge-
sangverein Ebnet und  dem Kirchenchor!  
Über Kuchenspenden, die in der Dreisamhalle abgegeben werden kön-
nen, freuen wir uns sehr. Der Erlös dieses Festes geht nach Njombe, Tan-
sania und an die Internationale Schule im Römerhof (Flüchtlingshilfe) 

Kinderwortgottesdienst  
Wir wollen sie auch im neuen Jahr zu den Kinderwortgottesdiensten 
sehr herzlich einladen. Der nächste indet am Patrozinium von St. 
Hilarius statt: Sonntag, 18. Januar um 9.30 Uhr.  
Wir beginnen gemeinsam die Feier des Gottesdienstes in der Kir-
che. Die Kinder werden nach der Begrüßung zum Kinderwortgot-
tesdienst in den Kindergarten entsendet (Kleinkinder in Begleitung 
ihrer Eltern). Zur Eucharistie kommen die Kinder zurück. 
Herzliche Einladung! 
Ihr Team vom Kinderwortgottesdienst St. Hilarius 
 
Einen guten Start im neuen Jahr wünschen Ihnen 
Pfarrer Johannes Kienzler und Dr. Franz Enz 
 
 

PFARRGEMEINDE OST

EVANGELISCHE

Evang. Pfarrgemeinde Ost 
Auferstehungskirche, Kappler Str. 25 
Pfarrer: Jörg Wegner 
Tel.: 69679178 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Pfarramt: 
Hirzbergstr. 1, 79102 Freiburg 
Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di., und Do.  14.00 – 16.00 Uhr 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Fr.  11.00 – 15.30 Uhr 
Tel.: 5036158-0  Fax 5036158-19 
E-Mail: auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 
 
Ansprechpartner für Ebnet: 
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel.: 67021 
Ansprechpartner für Kappel: 
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6; Tel.: 6 5023 
 
Donnerstag, 15.01.
15:30 Eltern-Kind-Gruppe Team
18:00 Posaunenchor Roth
Freitag, 16.01.
19:30 Tanzkreis - Standard/Latein R. Ebbmeyer
2. Sonntag  n. Epiphanias - Sonntag, 18.01.
10:00 Gottesdienst Pfr. Wegner
Montag, 19.01.
9:30 Eltern-Kind-Gruppe Team
19:30 Kantoreiprobe Drengk/Schelenz  

Dienstag, 20.01.
9:00 frauenSTÄRKEN Gehring  
17:15 Kinderchor Wegner
Mittwoch, 21.01.
18:00 Ökumenische Abendliturgie in St. Peter 
 und Paul,  Kappel Hensing/Team
20:00 Abendgebet mit Gesängen aus Taizé Loton
Donnerstag, 22.01.
15:30 Eltern-Kind-Gruppe Team  
18:00 Posaunenchor Roth
 
Alle regelmäßigen Gruppen und Angebote inden Sie im Gemein-
debrief Ost, PB Auferstehungskirche und den Aushängen. 
 
 

INFORMIEREN

DIE VEREINE

Freiwillige Feuerwehr  
Abteilung Ebnet
http://www.feuerwehr-ebnet.de

Am Sonntag, 18. Januar 2015 trefen wir uns um 9.10 Uhr in erster 
Garnitur zum Kirchgang am Löwen. 

Der Abteilungskommandant

 

Landfrauenverein Kappel-Ebnet  
Unser nächstes Trefen indet am Mittwoch, den 21. Januar 2015 
um 20.00  Uhr  im Vereinsraum im UG der Kappler Halle statt. 
„Badezusätze selbst herstellen“  lautet das Thema des  praktischen 
Vortrages mit Ref. Melanie Göppert. Materalkosten pro Person 10 
bis 12 Euro  
 
Am Samstag, 17. Januar 2015 indet der Bezirkslandfrauentag  in 
Buchenbach statt . 
Abfahrt ist in Kappel am Rathausplatz und in Ebnet beim Schwärzle-
hof  mit den Privatautos jeweils um 12.45 Uhr. 
Bitte ein Kafeegedeck mitbringen  
 

Musikverein Ebnet e.V.
Gelungenes Weihnachtskonzert 
Der Musikverein Ebnet präsentierte dem Publikum am 
Abend des zweiten Weihnachtsfeiertags ein abwechs-

lungsreiches, hörenswertes Programm. 
Im ersten Programmteil ließ die von Antonia Einger hervorragend 
eingestellte Jugendkapelle aufhorchen, besonders eine spontan auf 
einem Probenwochenende entstandene Gruppe von Flaschenblä-
sern, die mit durch unterschiedlich viel Wasserfüllung gestimmten 
Colalaschen Weihnachtslieder hauchten. 
Es folgte eine Percussiongruppe (Niklas Bartsch, Tim Sonnabend, Ju-
lian Tritschler, Johannes Wetzka, Lorenz Do, Noah Menzinger) unter 
Leitung des seit Jahren sehr beliebten Schlagzeuglehrers Lee Fergu-
son „My keys to wisdom“ ist eine Komposition, die ohne Schlaginst-
rumente auskommt. Gespielt wurde mit Händen und Schlüsselbund, 
ein gutes Beispiel für den Unterrichtsstil von Herrn Ferguson: kreativ 
über den Trommelrand hinaussehen.
Nach dem „Pilgermarsch“ aus Wagners „Tannhäuser“, festlich vorge-
tragen vom Blechbläserensemble des Musikvereins Ebnet: Marius 
Rombach, Elias Wied, Peter Sumser, Richard Wissler, Tobias Biendl 
und Peter Tritschler, gab es noch eine besondere Auszeichnung zu 
vergeben: der Trompeter Marius Rombach hat 2014 die Prüfungen 
zum Goldenen Jungbläserabzeichen bestanden und erhielt vom 
Vertreter des Oberbadischen Blasmuskverbandes Breisgau, Herrrn 
Maier, eine gerahmte Ehrenurkunde. Die Anforderungen für diese 
Auszeichnung sind in Praxis und Theorie so hoch, dass sich nur eine 
kleine Elite von Jungmusikern dieser Herausforderung stellt, Marius 
Rombach ist einer von ihnen und der Verein ist stolz auf ihn. 
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Der Hauptteil wollte in diesem Jahr verschiedene Stilrichtungen in 
der Musik vostellen und vergleichen. 
Die Reise begann knackig mit dem „Ungarischen Tanz“ von H. Berlioz, 
Musik voller Leben, Temperament und Ausgelassenheit. 
„Die Legende vom Bernsteinzimmer“ folgte als typische Original-
komposition, also speziell für ein Blasorchester komponiertes Werk. 
„Der Nußknacker“, ein Klassiker der Balettmusik, begeisterte als 
Swing-Version, passend dazu der Einsatz einer E- Gitarre (Klarinet-
tenlehrer Andras Berg) und eines E- Basses (Martin Hummel). 
Zwei Werke vertraten den Bereich Filmmusik: Ennnio Morricones 
“Califa“ und John Wiliams´s Titelmusik zu „Superman“ 
Die musikalische Reise endete mit dem Traditionsmarsch „Einzug der 
Gladiatoren“ und als Zugabe die bekannte „Tritsch- Tratsch Polka 
Der 1. Vorstand Hans Kuntzemüller, dankte Musikern und Helfern 
und beendete den von ihm souverän und sympathisch moderierten 
Abend mit Dank für´s Kommen. Wünsche für einen guten Heimweg 
und ein glückliches Jahr 2015. 
 
 

berIchten

parteIen

Freie Wähler Ebnet e.V. 
Runder Tisch auch im Jahr 2015 
Auch im neuen Jahr laden die Freien Wähler wieder zum monatli-
chen „Runden Tisch“ ein. Die Ortschaftsräte und Vorstandsmitglie-
der der Freien Wähler Ebnet stehen dabei interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern zu aktuellen Themen im Ort zur Verfügung. Auch die 
Tagespunkte der Ortschaftsratsitzung am 21.01.2015 können dis-
kutiert werden. Anliegen und Anregungen werden aufgenommen. 
Gerne würden wir auch Sie am 
 

Montag, den 19.01.2015 um 20:00 Uhr 
im Gasthaus Löwen, Schwarzwaldstr. 233 

 
begrüßen. Der Bericht über die Beschlüsse aus der darauf folgenden 
Ortschaftsratssitzung kann wie schon im vergangnen Jahr aufunse-
rer Internetseite:www.freie-waehler-ebnet.deeingesehen werden. 
Darüber hinaus wird er in  „Ebnet Aktuell“  bei der Tankstelle Blatt-
mann, Bäckerei Reiß und der Ortsverwaltung ausgelegt. 
 
Im Auftrag der Freien Wähler Ebnet e.V. 
Claudia Schröder 
Geschäftsführerin 
info@freie-waehler-ebnet.de 
rundertisch@freie-waehler-ebnet.de 
 
 

INTERESSIERT

WAS SONST NOCH

Achtung , Achtung , Achtung 
Es ist wieder so weit. Ebnet feiert die heiligen Schutzpatrone, Hilarius 
und Remigius, am Sonntag den 18. Januar 2015. 
Dazu wird wie seit Jahrhunderten geböllert. 
Ab 8.00 Uhr bis ca 12.30 Uhr hört man 12 Salutschüsse. 

 
Ärgern sie sich nicht , 
sondern freuen sie sich 
über diese alte Tradition. 
 
Bild : Gisela Heizler Ries 
 

Alles Gute im neuen Jahr 
wünscht das Böllerteam Ha-
genberger. 
 

Badenova informiert:  

Leichte Erhöhung des Wasserpreises wegen 
gestiegenem „Wassercent“  
Am 12. Dezember hat der Landtag von Baden-Württemberg die 
Erhöhung des Wasserentnahmeentgelts beschlossen. Deshalb 
steigt zum 1. Januar 2015 der Trinkwasserpreis in Freiburg um 
drei Cent, teilt der Wasserversorger Badenova mit. Je nach Grö-
ße des Haushalts sind dies zwischen 2,40 und 4,50 Euro mehr 
pro Jahr.  
Unter „Wasserentnahmeentgelt“ ist das gemeint, was viele Bürger 
„Wassercent“ (oder früher Wasserpfennig) nennen. Damit bezeichnet 
man das in einigen Bundesländern für die Entnahme von Grundwas-
ser und Oberlächenwasser erhobene Entgelt. In Baden-Württem-
berg wurde es von der Landesregierung erstmals 2008 erhoben. Am 
12. Dezember hat der Landtag in Stuttgart die Erhöhung von derzeit 
5,11 Cent/m³ auf 8,11 Cent/m³ zum 1. Januar 2015 beschlossen. „Um 
diesen Betrag steigt nun der Wasserpreis in Freiburg“, so Klaus Rho-
de, Bereichsleiter Wasser bei Badenova. Der Wasserpreis der Stadt 
Freiburg wird aufgrund der Abgabenerhöhung durch das Land um 
0,03 €/m³ auf 1,84 €/m³ (netto) steigen. Der verbrauchsunabhängige 
Verrechnungspreis für Wasserzähler wird wie bisher beibehalten. Bei 
Geringverbrauchern (2 Personen 80 m³) liegen die jährlichen Mehr-
kosten bei ca. 2,40 €. Bezogen auf einen 
4-Personen-Haushalt mit einem Wasserverbrauch von 150 m³/a be-
deutet die Anpassung des Mengenpreises eine Steigerung von 4,50 
€/a. 
Einige Kennzahlen zur Wasserversorgung in Freiburg: 
Wasserabgabe 2014:  17,9 Mio. m³ (ges.) 
Netzlänge:   ca. 640 km 
Zahl der Hausanschlüsse:  27.758 
Versorgte Einwohner:  229.000 
Zahl der Pumpwerke:  8 Pumpwerke 
Zahl der Hochbehälter:  11 Hochbehälter 
Speichervolumen:   36.000.000 Liter 
Neuer Mengenpreis ab 1.1.2015: 1,97 Euro/ m³ (brutto) 
 
 

Seminare in St. Ulrich 
SOLOTANZ 
Lebens als Single 
Zwischen Sehnsucht und Freiheit, dazwischen bewegt es sich, das 
Leben als Single. 
Wie  jede andere Lebensform bringt auch diese ganz spezielle The-
men und Herausforderungen mit sich. Zu hören, wie andere Singles 
damit umgehen  ist ebenso hilfreich, wie Impulse an die Hand zu be-
kommen, die neue  Denkrichtungen und Perspektiven eröfnen. Und 
nicht zuletzt ist das  Wochenende eine schöne Gelegenheit, nette 
Stunden unter interessanten  Menschen zu verbringen. 
Datum: 23. – 25. Januar 2015 
Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Leitung: Christiane Röcke, Ulrike Wolf 
 
SCHLUSS MIT  PAPIERKRIEG 
Tagesseminar  Büroorganisation 
Samstag, den 07.02.2015 von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr, Bildungshaus 
Kloster St. Ulrich. Leitung: Mathias Werner,Dipl.  Päd. u. Bernhard Nä-
gele, Dipl. Ing. arg. 
 
REGIONALES UND  SAISONALES IM TOPF 
SONNTAGSKOCHEN  IN ST. ULRICH 
Was der Keller hergibt. Sonntag, den 18. Januar von 12:30 Uhr bis ca. 
19:00 Uhr. Bildungshaus Kloster St. Ulrich. Leiter: Ingrid Kümplein 
und Anita Müller. 
 
Infos und Anmeldungen zu den Seminaren: Bildungshaus  Kloster 
St. Ulrich, Tel. 07602-9101-0, info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
 
 
 

Ende des redaktionellen Teils



Tierliebe Vermieter gesucht!
Berufstätiges Ehepaar (Dr. Forstwissenschaften der Uni

Freiburg und Sozialpädagogin) mit ruhigem, braven

Rettungshund suchen 3-Zi.-Wohnung mit Balkon oder

Terrasse ab 75 qm, bis max. 1.100,- EUR WM. 

Tel.: 0174-326 88 15

Junge Familie sucht  WohnungJunge Familie sucht  Wohnung
Wir, ein junges Paar (30/31 J.) zuverlässig und verantwortungsvoll, erwarten 
im Frühjahr Nachwuchs und sind nun auf der Suche nach einer freundlichen 

2-3-Zi.-Whg./kl. Haus (Miete od. Kauf) für unsere junge Familie.
Bitte melden Sie sich unter 0177-1755551, a.haverkamp@gmx.net

WIR SUCHEN ZUR VERMIETUNG

1-6-Zimmer-Wohnungen, Einfamilienhäuser, DHH und RH
ULRICH ANGER IMMOBILIEN

Kirchzarten  -  Tel. 07661/1485

Elektroinstallationen,

Elektro- uund HHaushaltsgeräte

Kundendienst ffür EElektrogeräte

Littenweiler Str. 6 � 79117 Freiburg-Littenweiler

Tel.: (0761) 6 71 15 � Fax: (0761) 6 57 84

e-mail: Max-Loeffler@t-online.de

www.elektro-maxloeffler.deInhaber: Thomas Sandfort






